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STADT RATZEBURG
2. vereinfachte ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 18 Neufassung

„Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

STELLUNGNAHMEN
DER VON DER PLANUNG BERÜHRTEN BEHÖRDEN und

DER SONSTIGEN TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE sowie
DER ANERKANNTEN NATURSCHUTZVERBÄNDE

und § 4 Abs. 2 BauGB

ABWÄGUNGSVORSCHLAG
nach § 1 Abs. 7 BauGB`13

Beratungsstand:
Stadtvertretung vom 23.06.2014

Aufgestellt:
Aukrug, den 11.06.2014

STADT RATZEBURG Bauamt Unter den Linden 1 23902 Ratzeburg Tel. :  04541 / 8000 - 0 Fax: 04541 / 84253

BÜRO FÜR INTEGRIERTE STADTPLANUNG  SCHARLIBBE BISS
Freischaffender Stadtplaner Dipl.-Ing. (FH) Peter Scharlibbe Hauptstraße 2 b 24613 Aukrug Tel.: 04873 / 97 246 Fax: 04873 / 97 100



Folgende von der Planung berührten Behörden, sonstige Träger öffentlicher Belange und anerkannte Naturschutzverbände
haben nach § 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13 BauGB Anregungen oder Hinweise vorgebracht

bzw. mitgeteilt, dass keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht werden:
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I. Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange
1. Der Landrat des Kreises Herzogtum Lauenburg, FD Regionalentwicklung und Verkehrsinfrastruktur mit Schreiben vom 03.06.2014

2. Deutsche Telekom Technik GmbH mit Schreiben vom 22.05.2014

3. Gewässerunterhaltungsverband Ratzeburger See mit Schreiben vom 20.05.2014

4. AWSH Abfallwirtschaft Südholstein GmbH per Mail vom 16.05.2014

5. Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes S-H (LLUR) - Technischer Umweltschutz
Regionaldezernat Südost mit Schreiben vom 12.05.2014

6. Schleswig-Holstein Netz AG, Netzcenter Schwarzenbek mit Schreiben vom 30.04.2014

II. Anerkannte Naturschutzverbände
1. NABU Schleswig-Holstein mit Schreiben vom 08.05.2014

III. Öffentlichkeit (private Personen)
Stellungnahmen privater Personen wurden während der Auslegungsfrist nicht abgegeben und auch nicht zur Niederschrift gegeben

IV. Landesplanung
Auf die Abgabe einer landesplanerischen Stellungnahme durch die Abteilung Landesplanung in der Staatskanzlei des Ministerpräsidenten
des Landes Schleswig-Holstein wurde verzichtet



Abwägungsvorschlag der Stadt Ratzeburg
zur 2: vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 Neufassung für den Bereich „Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

zu Stellungnahmen der von der Planung Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
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Beschlussvorschlag:
Die Anregungen und Hinweise des Landrates des Kreises Herzogtum
Lauenburg werden berücksichtigt.

Begründung zum Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung nimmt die Anregungen und Hinweise des Kreises Herzog-
tum Lauenburg zur Kenntnis und wird diese durch eine entsprechend redakti-
onelle Anpassung mit dem Satzungsplan berücksichtigen



Abwägungsvorschlag der Stadt Ratzeburg
zur 2: vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 Neufassung für den Bereich „Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

zu Stellungnahmen der von der Planung Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
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Die Hinweise werden berücksichtigt.

Ein bodenrechtlich bzw. städtebaulich relevanter Änderungs- bzw. Ergän-
zungsbedarf besteht dementsprechend nicht.

Die Begründung mit Planzeichnung wird in der endgültigen Planfassung ent-
sprechend redaktionell angepasst.



Abwägungsvorschlag der Stadt Ratzeburg
zur 2: vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 Neufassung für den Bereich „Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

zu Stellungnahmen der von der Planung Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

5

Beschlussvorschlag:
Die Feststellung der Deutschen Telekom AG wird zur Kenntnis genommen.

Begründung zum Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung nimmt die Feststellung der Deutschen Telekom, dass kei-
ne Bedenken gegen die im Entwurf vorgelegte städtische Planung bestehen,
zur Kenntnis.

Ein bodenrechtlich bzw. städtebaulich relevanter Änderungs- bzw. Ergän-
zungsbedarf besteht dementsprechend nicht.

Die Begründung mit Umweltbericht kann in der endgültigen Planfassung un-
verändert bleiben.



Abwägungsvorschlag der Stadt Ratzeburg
zur 2: vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 Neufassung für den Bereich „Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

zu Stellungnahmen der von der Planung Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
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Beschlussvorschlag:
Die Feststellung des Gewässerunterhaltungsverbandes Ratzeburger See
wird zur Kenntnis genommen.

Begründung zum Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung nimmt die Feststellung des Gewässerunterhaltungs-
verbandes, dass durch die im Entwurf vorgelegte städtische Planung Belange
des Verbandes nicht betroffen sind, zur Kenntnis.

Ein bodenrechtlich bzw. städtebaulich relevanter Änderungs- bzw. Ergän-
zungsbedarf besteht dementsprechend nicht.

Die Begründung kann in der endgültigen Planfassung unverändert bleiben.



Abwägungsvorschlag der Stadt Ratzeburg
zur 2: vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 Neufassung für den Bereich „Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

zu Stellungnahmen der von der Planung Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
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Beschlussvorschlag:
Der Hinweis der AWSH Südholstein GmbH wird zur Kenntnis genommen
und berücksichtigt.

Begründung zum Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung nimmt den Hinweis der AWSH zur Kenntnis und hat den
Belangen durch Ergänzung der zugeordneten Rechte in der Zeichenerklä-
rung in Bezug auf die planzeichnerisch festgesetzten gfl-Rechte innerhalb
der privaten Verkehrsflächen den abfallwirtschaftlichen Belangen somit hin-
reichend Rechnung getragen.

Ein bodenrechtlich bzw. städtebaulich relevanter Änderungs- bzw. Ergän-
zungsbedarf besteht dementsprechend nicht.

Die Begründung kann in der endgültigen Planfassung unverändert bleiben.
Die Zeichenerklärung wird redaktionell angepasst.



Abwägungsvorschlag der Stadt Ratzeburg
zur 2: vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 Neufassung für den Bereich „Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

zu Stellungnahmen der von der Planung Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
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Beschlussvorschlag:
Die Feststellung des LLUR, Technischer Umweltschutz wird zur Kenntnis
genommen.

Begründung zum Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung nimmt die Feststellung des LLUR, Technischer Umwelt-
schutz, dass aus Sicht des Immissionsschutzes keine Bedenken bestehen,
zur Kenntnis.

Ein bodenrechtlich bzw. städtebaulich relevanter Änderungs- bzw. Ergän-
zungsbedarf besteht dementsprechend nicht.

Die Begründung kann in der endgültigen Planfassung unverändert bleiben.



Abwägungsvorschlag der Stadt Ratzeburg
zur 2: vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 Neufassung für den Bereich „Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

zu Stellungnahmen der von der Planung Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
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Beschlussvorschlag:
Die Feststellung der SH Netz AG wird zur Kenntnis genommen.

Begründung zum Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung nimmt die Feststellung der SH Netz AG, dass keine
Bedenken bestehen, zur Kenntnis.

Ein bodenrechtlich bzw. städtebaulich relevanter Änderungs- bzw. Ergän-
zungsbedarf besteht dementsprechend nicht.

Die Begründung kann in der endgültigen Planfassung unverändert bleiben.



Abwägungsvorschlag der Stadt Ratzeburg
zur 2: vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 18 Neufassung für den Bereich „Südlich Seniorenwohnsitz / Röpersbergklinik“

zu Stellungnahmen anerkannter Naturschutzverbände
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Beschlussvorschlag:
Die Ausführungen des NABU S-H werden zur Kenntnis genommen.

Begründung zum Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung nimmt die Ausführungen des NABU S-H zur Kenntnis. Mit
dem nunmehr anstehenden Satzungsbeschluss folgt keine weitere Beteili-
gung nach dem BauGB.

Ein bodenrechtlich bzw. städtebaulich relevanter Änderungs- bzw. Ergän-
zungsbedarf besteht dementsprechend nicht.




